
Samstag,
22. Juli 202326 REGION

Sechs Wochen Livemusik, Kunst und Aktionen
EPPINGEN Am 27. Juli startet in der Fachwerkstadt der Festivalsommer – Fast alle Angebote gratis – Auftakt mit Kraichgauhelden

Von unserem Redakteur
Jörg Kühl

N
och ist auf dem Festivalge-
lände im Eppinger Weiher-
park nicht viel zu sehen,
doch hinter den Kulissen

laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. Kein Wunder, denn das
sechswöchige Festival startet am 27.
Juli mit dem ersten Teil der Veran-
staltungsreihe „Kraichgauhelden“.
Die Sinsheimer Coverband Fate be-
streitet den Auftakt. Der Festival-
sommer endet am 2. September.

Bewährtes Programmatisch knüp-
fen die Veranstalter an die Formate
an, die während der Gartenschau in
Eppingen im vorigen Jahr erfolg-
reich waren: In der Reihe Kraichgau-
helden treten regionale Bands auf.
„Herzblut“ ist eine Reihe, die die lo-
kalen Kirchengemeinden gestalten.
„Sundowner“, elektronische Musik
zum Entspannen, zählt ebenso zum
Bewährten wie „Fit im Park“, die Be-
wegungs-Serie. Auch zahlreiche re-
gionale Akteure wie die örtliche
Volkshochschule, Sport- und Musik-
vereine, der Kunstverein Artificium
sowie der Partnerschaftsausschuss
der Stadt wirken am Programm mit.
„Mit dem ersten Festivalsommer
bringen wir das besondere Garten-
schau-Gefühl für ein paar Wochen
zurück in den Weiherpark“, freut
sich Eppingens Oberbürgermeister
Klaus Holaschke auf eine Fortset-
zung des „Sommermärchens“.

Die Freunde des Bürgerparks, die
während des Festivalsommers in Ep-
pingen einen Weinstand betreiben,
fertigen gerade die Dekoration an.
Zuvor haben die Vereinsmitglieder
einen mehrere Meter langen Steh-
tisch gezimmert, berichtet der Vor-
sitzende Jens Mühling.

Nackte Haut Am Eröffnungs-
wochenende steht mit dem zweiten
internationalen Bodypainting-Event,
den der Eppinger Kunstverein Artifi-
cium organisiert, einer der ersten

Höhepunkte auf dem Programm.
Künstler aus sechs Ländern bemalen
von Freitag bis Sonntag nackte Haut.
Das Publikum hat die Möglichkeit,
selbst auszuprobieren, wie man Arm,
Schulter und Co. mit Farben verziert.
Am Samstagabend steht mit „The
Magic of Disney“ ein Konzert des
Musikvereins Mühlhausen und der
Stadtkapelle Hockenheim als Gast-
spiel auf dem Programm.

Weitere Beispiele zeigen die Viel-
falt des Programms: Für 5. August la-
den die Veranstalter zu einem ein
Chorkonzert ein. Unter dem Motto
„Singen, fühlen, leben“ werden der
Gesangverein Eppingen sowie be-
freundete Chöre und Musiker aus
der Region gemeinsam musikalisch
unterhalten. Am 12. August steht mit
dem Auftritt der Brassband Fättes
Blech eine Formation auf der Bühne,

die schon auf der Gartenschau be-
geisterte. Am 19. August laden der
Naturschutzverein BUND und der
Wasserzweckverband Oberes El-
senztal zum Wassertag in den Stadt-
pavillon ein. Vor Ort befindet sich
eine Trinkwasserbar mit Bodensee-
wasser. Die Veranstalter verspre-
chen verschiedene Mitmachangebo-
te und Wissenswertes rund um das
Lebensmittel Nummer eins. Am
2. September, dem letzten Tag des
Festivalsommers, gibt es eine Ab-
schlussparty mit der Gruppe
„C3ntral Hausband“.

� Eventgelände:
Weiherpark im ehemaligen Garten-
schau-Gelände, gegenüber vom
Bahnhof Eppingen. Die Reihe „Fit im
Park“ findet auf der Wiese neben
dem Bürgerhaus Schwanen statt.

� Anreise und Parken:
An allen öffentlichen und gekenn-
zeichneten Parkierungsflächen im
Stadtgebiet ist das Parken möglich.
Die Veranstalter empfehlen die
Anreise mit Stadt- oder Regional-
bahn. Der Bahnhof befindet sich nur
wenige Meter vom Festivalgelände
entfernt.

� Toiletten:
Im Weiherpark gegenüber des Was-
serspielplatzes (Container) sowie
am Bahnhof.

� Tickets:
Bis auf drei Konzerte sind alle Veran-
staltungen gratis zu erleben. Tickets
für acht Euro müssen lediglich für
die Schlagerparty am 11. August, für
die Udo-Jürgens-Tribute-Show am
18. August und für die AC/DC-Cover-

show „Ballbreakers“ am 26. August
erworben werden. Tickets sind nur
an der Abendkasse erhältlich.

� Gastronomie:
Am Weiherpark Eventgastronomie
Gollerthan (täglich außer Montag),
Weinstand der „Freunde des Bürger-
parks“ (Donnerstag, Freitag, Sams-
tag), Weiher-Bistro (Donnerstag bis
Sonntag, während der Sundowner-
Abende auch Mittwoch).

� Infos zum Programm:
Der Flyer mit dem Programm ist auf
der Homepage der Stadt Eppingen
unter www.eppingen.de abrufbar. In
Papierform ist der Flyer in der Stadt-
info, im Rathaus/Bürgerservice, in
den Verwaltungsstellen der Stadttei-
le, im Weiher-Bistro und bei einigen
Einzelhändlern erhältlich.

Die Brass-Band Fättes Blech begeisterte bereits auf der Gartenschau das Publikum. Am 12. August ist die Formation im Weiherpark live zu erleben. Foto: Jörg Kühl

Schwere Themen, viel Humor
Bei der Vortragsreihe „Zündstoff“ war am Freitag die ehemalige Bundesjustizministerin Herta Däubler-Gmelin zu Gast

Von unserem Redaktionsmitglied
Marie Provençal

HEILBRONN „Ich bin mit dem E-Auto
aus Tübingen gekommen – aber nur,
weil ich wusste, ich kann es hier
auch wieder aufladen.“ Damit be-
ginnt die ehemalige SPD-Bundes-
justizministerin Professor Herta
Däubler-Gmelin ihren Vortrag am
Freitag beim Arbeiter-Samariter-
Bund-Heilbronn (ASB). Im Rahmen
der jährlichen Vortragsreihe „Zünd-
stoff“ ist die pensionierte Bundes-
tagsabgeordnete nach Heilbronn
gekommen.

Rundumschlag So ernst die The-
men ihres Vortrages auch sind, so si-

cher behält sie trotzdem ihren Hu-
mor und sorgt damit für regelmäßi-
ges Lachen im Publikum. Däubler-
Gmelin macht einen gesellschaftli-
chen Rundumschlag, sie will darü-
ber sprechen, „was die Leute be-
wegt“. Und das ist nicht wenig. Sie
spricht über ein allgemeines, zuneh-
mendes „Gefühl der Verunsiche-
rung“, das sie wahrnimmt.

Es geht um die großen Themen,
um das Klima, unsere Arbeitswelt,
Migration und die Demokratie an
sich, wofür sie klare Worte findet:
„Da wählen dann Leute Parteien,
die, wenn sie ihren Verstand ein-
schalten würden, wüssten, es wird
mit diesen Parteien nichts besser,
sondern nur schlechter.“

Man sieht ihr an, wie sehr sie die
aktuellen Herausforderungen poli-
tisch, gesellschaftlich und wirt-
schaftlich, umtreiben.

Doch trotzdem lässt sie einen Sei-
tenhieb gegen den Bundeskanzler
nicht aus, denn der habe „die Kom-
munikation nicht mit Löffeln gefres-
sen“. Sonst mache er aber in ihren
Augen eine ganz gute Figur. Der öf-
fentliche Streit der Ampel-Koalition
aber sei fatal. „Das verstärkt die Ab-
wehrmechanismen gegen die Poli-
tik in der Bevölkerung.“

An dieser Stelle erhalten dann
auch Medien und Berichterstattung
eine Rüge. Es müsse weniger Fokus
auf das öffentliche Streiten in der
Politik gelegt werden und inhaltlich

mehr um das „Warum?“ dieses
Streits gehen. „Jeder kritisiert das
Heizungsgesetz, aber wüssten sie
konkret, was drinsteht?“

Mehr Beteiligung In weniger als
vier Wochen wird Herta Däubler-
Gmelin 80 Jahre alt, doch an Energie
scheint sie nichts eingebüßt zu ha-
ben. Seit 44 Jahren ist sie ASB-Mit-
glied und erhält dafür im Anschluss
an ihre Rede eine Ehrung durch Wil-
helm Müller, ehemaliger Bundesge-
schäftsführer des ASB.

Am Schluss appelliert sie noch
einmal an die Anwesenden, sich in
der Gesellschaft einzubringen. „Es
ist mehr Aktivismus und Partizipati-
on nötig.“

Herta Däubler-Gmelin zu Besuch beim
ASB in Heilbronn. Foto: Marie Provencal

Zwei Männer bei
Verkehrsunfall
schwer verletzt

GÜGLINGEN Zwei schwer verletzte
Männer und Sachschaden in unbe-
kannter Höhe sind das Ergebnis ei-
nes Unfalls am Donnerstag zwi-
schen Güglingen und Eibensbach.

Ein 31-Jähriger fuhr gegen 14.20
Uhr mit seinem Motorrad auf der
L1110 von Eibensbach in Richtung
Güglingen. Nach einer Linkskurve
fuhr der Mann auf seiner Ducati auf
einen Lkw zu, der zum Teil auf dem
Fahrstreifen des Motorradfahrers
stand. Der Laster gehörte zu einer
Baukolonne, die im dortigen Be-
reich Arbeiten am Rad- und Fußgän-
gerweg vornahm. Aus der Kurve
kommend konnte der Motorradfah-
rer den Lkw erst sehr spät wahrneh-
men. Er bremste, konnte aber we-
gen Gegenverkehrs nicht nach links
ausweichen. Er stürzte, und die Du-
cati kollidierte mit einem dort arbei-
tenden Bauarbeiter. Der Zweirad-
fahrer rutschte weiter in Richtung
eines Gebüschs und blieb dort lie-
gen. Der 43-jährige Arbeiter wurde
durch den Aufprall zur Seite ge-
schleudert und stürzte.

Beide Männer mussten schwer-
verletzt in Krankenhäuser gebracht
werden. Der Arbeiter wurde mit ei-
nem Hubschrauber in ein Kranken-
haus geflogen. Zeugen, die Angaben
zum Unfallgeschehen machen kön-
nen, werden gebeten, sich beim Ver-
kehrsdienst Weinsberg, Telefon
07134 5130, zu melden. red

Viele Angebote
für Familien

HEILBRONN Mit einem breit gefä-
cherten Angebot aus Präsenz- und
Live-Online-Kursen rund um Famili-
enstart, Eltern sein, Kinder und
Jugendliche, Gesundheit sowie vie-
len weiteren Themen lädt das Haus
der Familie alle Interessierten ein,
sich ab sofort online unter www.hdf-
hn.de von den neuen Angeboten in-
spirieren zu lassen.

Die gedruckten Programme lie-
gen ab Anfang August an den be-
kannten Auslagestellen im Stadt-
und Landkreis Heilbronn bereit. Bei
Fragen sind die Mitarbeiterinnen te-
lefonisch unter 07131 2769230 oder
per E-Mail an info@hdf-hn.de für
alle Interessierten da. Alle Angebote
und Anmeldung online unter
www.hdf-hn.de. red

Inklusives Theater
HEILBRONN „Move, Sing an Smile“
heißt das inklusive Theaterstück,
das die Evangelische Stiftung Lich-
tenstern mit dem Kinder- und Ju-
gendtheater Radelrutsch am Sonn-
tag, 23. Juli, 16 Uhr im Heilbronner
Deutschhofkeller auf die Bühne
bringt. Lebendige Theaterszenen
erzählen von Alltagsdingen, Lebens-
erfahrungen, Wünschen und Hoff-
nungen. Der Eintritt ist frei, es wird
um Anmeldung unter info@radel-
rutsch.de gebeten.

Sommer-Radtour
HEILBRONN Die nächste ERT-Som-
mer-Radtour startet am Sonntag,
23.Juli, 10 Uhr, auf dem Marktplatz
Heilbronn. Die Tour ist für sportli-
che Trekking- und Mountainbiker
(keine E-Biker). Strecke rund 75 Ki-
lometer. Beitrag 5 Euro. Infos bei
Bernhard Marwitz unter Telefon
0159 06305396 (nur Whatsapp-An-
meldung). Bei Regen fällt die Tour
aus.

Treff der Insuliner
BAD RAPPENAU Die Insuliner Land-
kreis Heilbronn treffen sich am
Dienstag, 25. Juli, 18 Uhr, am Rat-
haus in Bad Rappenau vor dem
Haupteingang unterhalb der Stadt-
kirche. Erst wird ein kleiner Rund-
gang durch den Kurpark gemacht,
danach wird eingekehrt. Anmel-
dung bis Montag bei Birgit Mauck-
ner, Telefon 01577 4209851 oder
07136 991726 oder per E-Mail an
b.mauckner@diabetiker-bw.de. Ein-
geladen sind Diabetiker mit Insulin-
therapie und Typ 1.

Termine

Doppelspitze bei
SLK-Kliniken

HEILBRONN Die SLK-Kliniken setzen
im Bereich der Geschäftsführung
zukünftig auf eine Doppelspitze, um
für die Herausfor-
derungen der
kommenden Jah-
re gut gerüstet zu
sein, wie SLK jetzt
in einer Presse-
mitteilung be-
kannt gab. Neben
Geschäftsführer
Thomas Weber
wird Harald Be-
cker als weiterer
Geschäftsführer
die Geschicke des SLK-Verbundes
leiten. Er kommt vom privaten Trä-
ger Medical Park mit Sitz in Ame-
rang (Bayern) zu SLK. Der Dienst-
beginn von Becker wird noch zwi-
schen ihm und seinem derzeitigen
Arbeitgeber abgestimmt. red

Harald Becker
Foto: privat

SCHAU
WOCHENENDE

Liebigstraße 33 (bei OBI) · 74211 Leinga 88 30 · www.bolch-insektenschutz.dew
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Sonntag 23. Juli 11 – 17 Uhr S

on
nt

ag
s 

ke
in

e 
B

er
at

un
g 

un
d 

Ve
rk

au
f!

Dienstag & Donnerstag
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Reinigungstag nach 
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Ohne Stechmücken & Co. durch 
den Sommer.

Hochwertiger Schutz vor 
Insekten und mehr, nach Maß 
für Fenster, Türen und 
Lichtschächte.
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